
zum Halle chen
6S Donnerstag den 18 März 1875

Thürwgisch Sächs Geschichts u Alterthums Vereiu
Die letzte Monatsversammlung dieses Wmters die am

9 März stattfand beschäftigte sich fast ausschließlich mit
halltscher Geschichte Den wissenschaftlichen Haupttheil
deS AbevdS bot der Vorfitzende Professor Dümmler
indem er über die Sitten und Culturzustände in der Stadt
Halle während des nächsten Menschenalters nach dem
Westphälischen Frieden höchst ausgiebige Mittheilungen gab
Dieselben entstammten einem höchst interessanten zur Zeit
aber nur noch wenigen unserer Mitbürger bekannten Buche
des alten Andreas ChristophoruS Schubart Dieser
sehr bedeutende Mann seiner Zeit in Halle ein überaus
beliebter Kanzelredner Prediger zuerst ander Moritz dann
an der Ulrichskirche zugleich Gymnasial Inspektor gab im
I 1670 bei Christoph Mylius in Halle unter Approbation
der theologischen Fakultäten Wittenberg und Leipzig unter
dem Titel Katechiemuslust eine Sammlung seincr Kate
chismuspredigten heraus Dte Landesregierung ramals
Herzog August halte wie in den Juhren 1542 und 1649
geschehen im I 16KV den Befehl wiederholt daß alljähr
lich die Prediger der städtischen Gemeinden unter einander
abwechselnd an verschiedenen Wochentagen den gesammten
Katechismus behandeln denselben überhaupt alljährlich
in dieser Weise in der Marienkirche zweimal vurchpre
digm sollten Diese Einrichtung die mit einigen Modi
sicationen noch heute sich erhalten hat war damals sehr
populär diese Vorträge fanden ein sehr ausgedehntes
Publikum Namentlich wurde Schubart gern gehört
obwohl gerade er diese Reden in höchst energischer Weise
zu Bußpredigten machte In der für sehr viele gebildete
Männer seiner Zeit eigenthümlichen Weise zugleich auf der
Höhe allgemeiner namentlich auch klassischer Bildung ste
hend dabei doch wieder tief im Glauben an Hexenthum
besangen hatte er alle Eigenschaften um aus seine Zeitgenossen
als Kanzelredner mit Erfolg zu wirken Anstatt nach der
Art seiner Zeit mit Vorliebe in dogmatische Erörterungen
einzugehen erscheint er ganz überwiegend als praktischer
Mann und ausgezeichneter Beobachter Tiefer Ernst kräf
tige Sprache deren Derbheit jedoch das damals Erlaubte
kaum erreichte ein Anklang von Humor höchst eindring
liche Beredtsamkeit das sind Momente die bei der Lektüre
seiner Reden überall begegne Im schlimmen Sinns des
damaligen Zeitgeschmackes bewegt er sich nur da wo auch
er der fatalen Sprachmengerei sich nicht zu entschlagen
vermag nicht ausschließlich seiner Zeit gehört die Neigung
zu den oft wundersamsten Vergleichungen und Titeln sei
ner Reden und zu blühender Redeweise an das stärkste in
dieser Richtung ist die Trauerpredlgt aus den Tod der
ersten G mahlin des Herzogs August der Herzogin Maria
Unna hier wird die Rose benutzt um sämmtliche Eigen
schaften dieser Blume mit Charakterzügen der verewigten
Fürstin in Parallele zu stellen

Schubart gab im I 167V das obevgenannte Buch
heraus in welchem er hatte binnen 12 Jahren sechsmal
den Katechismus durchgepredigt er eine Auswahl seiner
Predigten dem Herzog August dedicirt Bei seiner prakti
schen Art und scharfen Beobachtungsgabe sind dieselben für
die Kenntniß der damals in Halle herrschenden Stten
und Kulturzustände höchst wertyvoll Verschiedenes muß
freilich um das richtige Bild zu gewinnen abgezogen wer
den Manche Punkte wie seltsamerweise das Tabakrauchen
und das häufige Spazierengeden erschienen fast lediglich der
geistliche Anschauung des 17 Jahrhunderts als tadelus
werth Wieder giebt es Zustände höchst unerfreulicher Art
die so wenig dem 17 Jahrhundert spezifisch eigenthümlich
sind daß manche Schilderungen Schubart s wie juvenalische
Satiren auf die Gegenwart aussehen Endlich wird nicht zu
übersehen sein daß es die Art der Bußpredigt ist möglichst
dunkel zu färben und auf die Spitze zu treiben Trotzdem
bleibt Vieles übrig was die ethischen Zustände in Halle in
der zweiten Hälfte des 17 Jahrhunderts in ebenso pikanter
wie ungünstiger Beleuchtung erscheinen läßt und gar sehr
zu dem stimmt was wir auch sonst von den großen Schwie
rigkeiten wissen denen Herzog August bei seiner Wieder
herstellungsarbeit nach den Greueln des dreißigjährige a

Krieges begegnete Die wüste Blutzeit seit 1618 wirkte
in allen Punkten wo das deutsche Volksleben ver
fallen ausgeartet alte schlimme Neigungen noch verstärkt
waren noch überlange nach so auch in Halls hier wie
in jeder größeren Stadt natürlich mit manchen lokalen
Färbungen Concentrirter Aberglaube Glaube an Zauber
jeder Art populäre Orakelneigungen die erst sehr allmäh
lig abstarben maßloser Hang zu Gelagen und Sauferei
bei allen Ständen und Geschlechtern bei den s g kleinen
Leuten namentlich der Branntwein vorherrschend groß
artige Roqheit im persönlichen Verkehr und in der Erziehung
Mord und Todtschlag in jeder Nacht auf jever Gasse und
in jeder Schenke kolossale Zuchtlosigkeit in geschlechtlicher
Beziehung Ehebruch an der Tagesordnung schmutzig fri
voler Ton in Bildern Romanen Hochzeitsgedichten bei
der Beamtung bei der Advokatur in vielen anderen ge
bildeten Kreisen alle jene bösen Uebelstände gegen welche
nachmals Friedrich Wilhelm I mit so barbarischer Strenge
anzukämpfen hatte das find so wesentliche Züge aus dem
wenig erfreulichen Kulturdilde jenes Zeitalters Noch
eine andere Farbe gehört dazu sie wird wie von Berlin zur
Zeit Georg Wilhelms speziell von Halle hervorgehoben
aus der vollkommenen Unsicherheit jedes Besitzes während
des scheußlichen Krieges blieb die jedenfalls übrigens auch
sonst beobachtete Gewohnheit der leichtsinnigen Verschwen
dung in Putz und Klewerpracht in allen Klassen noch lange
vorherrschend Da ja bekanntlich die Gemeindeschuld in
Halle damals anfing ihre zermatmendste Höhe za erreichen
so war es wohl zu verstehen wie sich zeitweise gerade hier
in ausgedehnten Kreisen jene Stimmung und Lebenspraxis
ausbildete deren Motto der schöne Spruch zu sein pflegt
Ich hab mein Sach auf Nichts gestellt c

An diese Schilderungen knüpfte sich unter allseitiger
Theilnahme der Versammlung eine lebhaste Diskussion oie
namentlich auf Erklärung Durchsprechung und theilweise
Ergänzung der mitgetheilten Thatsachen hinzielte

Hierauf gab Professor Hertzberg ein kurzes Referat
über die Schrift des hallischen Professors Carl Renatus
Haus die Geschichte des Herzogchums Magdeburg der
Stadt Halle und des Saaikreises vom Jahre 9M n Chr
bis auf die gegenwärtige Zeit Halle Verlag Christoph Peier
Frankens 1772 Diese Schrift entspricht jedoch weder
dem gelehrten Rufe den Prof Haus seiner Zeit gehabt zu
haben scheint noch auch den einfachsten Ansprüche die man
N a ch Dreyhaupt an den Rivalen Stiedritzeus zu stellen be
rechtigt war Nur interessant durch einen an dieses Buch
sich knüpfenden Rechtsstreit zwischen dem Verleger Franke
und dem Inspektor Buchhändler Witte auf dem Waisen
haus ist das Buch lediglich ein Auszug aus dem alten
Dreyhaupt zuweilen aus Olearius und Sagittarius
öfter noch aus der Zeit des Verfassers ergänzt und in
der historischen Höhe oft hinter dem trefflichen Dreyhaupt
zurückbleibend

Zum Schluß gab Dr Opel ein sehr hübsches Refe
rat über die aus Graz eingeschickte Schrift 1871 des k k
Oberlieutenants Leopold Gecker Wivmanstetter über das
Grabmal des durch seinen abenteuerlichen Minnedienst
bekannten Ritters Ulrich von Lichlenstein welches man jetzt
auf der Frauenburg aufgefunden zu haben glaubt

Aus Halle und Umgegeud
Es soll hier eine neue Apotheke errichtet wer

den und zwar in Glaucha am Hospitalplatze oder südlich
von demselben oder am Steg oder westlich von demselben
und von dessen Verlängerung Die Königliche Regierung
fordert qualificirte Bewerber auf bis zum 2t April sich
zu melden

Am 28 d Mts beginnen die Mitglieder unsrer
Bühne die Theatersaison in Nanmburg

Am 18 d Mts wird von hier wo der große
Kram und Viehmarkt stattfindet 5 Nachmittag ein Extra
personenzug nach Cöthen mit einstündiger Fahrzeit und
Aufenthalt auf allen Zwischenstationen abgelassen

Das letzte Winter Concert des Dreszer Vereins
fand am Dienstag Abend im Kronprinzen statt

Civilftauds Register der Stadt Halle
Meldung vom W März

Geboren Zwei unehel T Entbindungs Jnstitut
Dem Schlosser G F L Ret nicke ein S Martius
gasse 6 Dem Dr xtnl O E Götze ein S
Rannischestraße 24 Eine unehel T Saalbsrg 6

Eine unehel T Spitze 14 Ein unehel S
Schützengasse 16 Ein unehel S gr Ritterg 1

Ein unehel S Steinweg 43 Ein unehel S
Liebenauerstraße So Ein unehel S Lilieng 11

Dem Schneider R An sinn eine T Spitze 2
Dem Wagenrevisor R Wilcke eine T gr Brau

hansgasse 16 Dem Maurer I Schoch ein S
Unterberg 19 Dem Fabrikarbeiter I Dröhlich
ein S an der Raffinerie 7 Dem Schlosser
O Lucht ein S gr Märkerstraße 7 Dem For
mer W Kühne eine T am Bahnhof 8 Dem
Zimmermann L Salzer ein S Unterberg 14
Dem Handarbeier A Ban der manu ein S Böllber
gerweg 3 Dem Büreau Gehülfen L H Burg
hardt ein S Saalberg 8

Gestorben Der Maurer Wilhelm Kreutzman
52 I 4 M 1v T Urämie kl Sandberg 11

Das Germanische Natioual Museum in Nürnberg
veranstaltet behufs Vergrößerung feiner Räume durch Anbau
des abgetragenen schönen Augustinerklosters eine

Verloosung von M Kunstwerken
Die namhaftesten Künstler Deutschlands steuerten in

Würdigung des patriotischen Zweckes Werke ihrer Hand bei

unter andern auch Camphausen Jäger Hünten Kaulbach
Meyerheim Preller Ramberg Vautier c c und selbst
Ihre k und k Hoheit die Frau Kronprinzessin des deutschen
Reiches und von Preußen spendete 7 eigenhändige Arbeiten

Wir haben den Vertrieb der Loose für Halle und
Umgegend übernommen und rechnen im Interesse des pa
triotischen Zweckes und der guten Sache au f eine rege
Betheiligung des Publicums unsere Umvwsitäts und
Schulstadt

Da nach der niedrigsten Taxe unparteiischer Autori
täten die Gewinne einen Gesammtwerth von 45,0W
Reichsmark haben welchen nur 2VMV Loose s 3 Mark
gegenüberstehen so haben die Käufer derselben vorzügliche
Aussichten

Die Ziehung findet am 24 März d Js statt und
werden wir für die Veröffentlichung der Liste Sorge tragen

Halle den 12 März 1875
Buchhandlung des Waisenhauses

O Bertram
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Volksbibliothek auf dem Rathhause
Mittwoch n Sonnabend Ab von 7 8 Uhr geöffnet

Loose s 1 Mark zur Geflügels imd Vogel
Ausstellung zu haben in der

Expedition d Blattes

Die wiederum bedeutend gestiegene Zahl unserer Abonnenten und die dadurch vergrößerte Austage des Tageblatts macht es nöthig den Druck früher
zu beginnen als bisher Wir bitten die für uns bestimmten Inserate bis spätestens 9 Uhr Morgens größere Tags zuvor in unsere Hände gelangm zu
lassen wenn dieselben noch in die betreffende Nummer Ausnahme finden sollen Die Expedition und Redaction des Halleschen Tageblatts

Die städtische Bürgerschule
beginnt das neue Schuljahr mit dem 1 April cr deshalb ersuche ich die geehrten Eltern
welche ihre Kinder vom gedachten Termine ab in die obige Lehranstalt zu schicken gedenken
solche in den Vormittagsstunden des 33 und 24 d Mts gefälligst bei mir anmelden
und einen Impfschein beibringen zu wollen

Halle den 15 März 187S Scharlach Schuldirector

Schul Angelegenheit
Wer von den lieben Eltern welche ihre Kinder zur Aufnahme in die Freischuleu

des Waisenhauses gemeldet hzb n bis zum 20 d M noch keiueu Aufnahmezettel erhalten
hat kann bei dem besten Willen in diesem Jahre nicht berücksichtigt werden Für die auf
genommenen Kinder aber sind Ar muths Atteste und Jmpfunas Scheine erforderlich

Halle den 15 März 1875 Aug Berger Schul Jnspector

Die Bürger und Parallelschule
in den Franckeschen Stiftungen beginnt das Sommerhalbjahr Donnerstag d 1 April
mit der Prüfung und Aufnahme der neuen Schüler welche von 8 11 Uhr im Conferenz
zimmer der deutschen Schulen stattfindet Die Impfscheine sind dabei vorzulegen

L Bi lke Jnspector
Eine weiße Straußfeder in der gr

Ulrichsstraße verloren Wiederbringer erhält
eine gute Belohnung bei

H Mochau gr Ulrichsstraße 54

Packet Morgenhauben verloren gegangen

Abzugeben Fisch erplan 3
Ein Militärpatz nebst Attest verloren ge

gangen Abzugeben gr Klausstr 14

ZM MOMrÄGrUZtM
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Bekanntmachung
Bei Gelegenheit des am 6 und 7 April cr im Rathhanse zu Cönnerv am

8 April cr im Schützenhause zu Löbejün und am 9 1V 12 13 und 14 April cr im
Gasthofe zur Weintraube in Giebichenstein stattfindenden Kreis Ersatz Geschästs wird
in Gemäßheit der Allerhöchst sanctionirten Bestimmungen über das Verfahren bei Einbe
rufung der Reserve und Landwehr Mannschaften zu den Fahnen vom 26 October 1850
die Prüfung etwaiger Reklamationen der Wehrmänner und Reservisten aller Waffen sowie
der Ersatz Reservisten 1 Classe von dem Herrn Bezirk Commandeur Oberstlieutenant von
Nordhausen und dem Unterzeichneten vorgenommen werden

Diejenigen Reservisten Wehrlente und Ersatzreservisten 1 Classe welche begründete
Ansprüche auf Zurückstellung hinter den letzten Jahrgang der Reserve resp Landwehr im
Fall einer Mobilmachung oder sonstigen außerordentlichen Einziehung zu haben vermeinen
haben ihre desfallsigen Anträge bei dem Ortsschulzen anzubringen welcher dieselben unter
Zuziehung einiger zuverlässiger Wehrmänner zu prüfen und nach Maaßgabe des Befunds
eine Nachweisung nach dem xaA 31 des Amtsblatts pro 1860 vorgeschriebenen Schema
L aufzustellen hat aus der nicht nur die militairischen bürgerlichen und Vermögensoer
Hältnisse der Bittsteller sondern auch die obwaltenden besonderen Umstände ersichtlich sein
müssen durch welche eine zeitweise Zurückstellung bedingt werden soll

Die so aufgestellten Nachweisungen sind spätestens bis zum 27 d Mts bei
mir einzureichen

Die Schulzen aus deren Gemeinden Reclamationen eingegangen sind müsse bei
der Prüfung anwesend sein auch ist es den Reclamanten gestattet dabei zu erscheinen

Dabei wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht daß im Augenblick einer Mobil
machung oder außerordentlichen Einziehung Reclamationen nicht angenommen werden und
daß jede in Folge einer Reklamation etwa eintretende Zurückstellung eines Wehrmanns
Reservisten oder Ersatz Reservisten 1 Classe nur bis zu dem nächsten Termine Gültigkeit
hat so daß also Reservisten und Wehrmänner welche in dem letzten Termine zurückgestellt
sind nur dann Anspruch auf fernere Berücksichtigung haben wenn ihre Reclamationen auch
in dem jetzt anberaumten Termine als begründet anerkannt werden

Halle den 8 März 1875 Der Königl Landrath des Saallreises
C v Krosigk

Bekanntmachung
Die Kreis Ersatz Commission für den Saalkreis wird die Musterung der Militaiv

Pflichtigen pro 1875

am S und 7 April er im Rathhaufe zu Cönnern
am 8 April er im Schützenhaufe zu Löbejün
am S 10 12 13 und IÄ April er im Gasthofe zur

Weintraube in Giebichenstein
und die Loosmig der 20 jährigen Militairpflichtigen

am IS April er in dem letztgedachten Loeale
vornehmen

Zur Vorstellung vor die Kreis Ersatz Commission kommen alle in dem Zeitraum vom
1 Januar bis nltinio December 1855 sowie die in den vorhergehenden Jahren geborenen
Mannschaften die ihrer Militairpflicht noch nicht genügt oder von der Ober Ersatz Com
mission ein definitive Entscheidung noch nicht erhalten haben

Ausgeschlossen hiervon find diejenigen Militairpflichtigen welche die Berechtigung
zum einjährigen freiwilligen Dienste erhalten haben

Ich fordere demnach alle im Saalkreise wohnenden oder in demselben in einem festen
Dienst oder Arbeits Verhältuisie stehenden Unterthanen des Deutschen Reiches bei denen
die vorstehend gedachten Bedingungen zutreffen auf sich soweit dies noch nicht geschehen
sofort bet den Ortsbehörden ihres Wohnorts zur Eintragung in die Stammrolle zu melden

Jeder welcher die Meldung und demnächst die Stellung vor der Kreis E satz Com
misston unterläßt hat sich die daraus entstehenden Folgen selbst zuzuschreiben namentlich
zu gewärtigen daß er im Brauchbarkeitsfalle ohne Rücksicht auf Loosnummer oder etwaige
häusliche Verhältnisse eingestellt oder wenn er nicht für diensttauglich befunden zur Be
strafung gezogen werden würde

Gesuche um Zurückstellung wegen häuslicher Verhältnisse c müssen in der im Amts
blatt pro 1860 Seite 3V vorgeschriebenen Form bis zum 27 d Mts bei mir ein
gereicht werden

Wenn sich von jetzt ab bis zum Beginne der Musterung noch Militairpflichtige zur
Stammrolle melden welche noch nicht in dieselbe eingetragen sind so haben mir die Orts
behörden sofort einen Nachtrag zu derselben einzureichen

Alle Militairpflichtige der älteren Jahrgänge haben ihre Ge
stellungsatteste mit zur Stelle zu bringen

Die Stammrollen haben die Herren Schulzen welche persönlich der Aushebung bei
wohnen müssen mitzubringen

Halle a/S den 8 März 1875
Der Königliche Landrath des Saalkreifes

C v Krosigk

D i e b st a h l
Aus dem Geschästslocal des Hauses gr Märkerstraße 12 im Hofe belege sind in

der Nacht vom 13 bis 14 d Mts mittelst Eiusteigens durch das hierzu eingedrückte
Fenster nachbenannte Gegenstände gestohlen worden

1 eine alte silberne Spindeluhr besonders kenntlich daran daß das äußere Gehäuse nicht
angenietet ist

2 an baarem Gelde aus verschlossenem Schrank im Cylinderbüreau
a 5 Königl Sächs Zehnthalerscheine
d 1 Königl Sächs Eimhalerschein
v 2 Preuß Einthalerscheine
ä 7 8 harte Thaler
v einige Scheidemünzen aus einem alten Imit einem starken Gummiband verschlos

senen Beutelportemonnaie
3 Folgende Coupons

s 48 Stück Dividendenscheinbogen Nr 1 1V auf die Jahre 1875 1884 nebst
Talons der Breslau Ichweitnitz Freibeiger Eisendahnstammaclien I itt L,
Nr 9389 9553 9662 9690 98 0 9995 10 240 16,737 17,237/17 238
20,699 21 877/21878 22,078 22,138 28,076 28,078 39,276/39 279
5itt v 5593/5600 5659/5661 6lM1/6l12 5519/5521 6811/6819

d 5 Coupons der Actien der Ebemnitzer Werkzeugmaschinensabrik ZimmermavN
Nr 7747 8323/8325 8861

Indem vor Ankaus dieser gestohlenen Gegenstände namentlich aber der Werthpa
piere gewarnt wird wird ersucht Anzeigen die zur Ermittelung d s Diebes führen könne
der Königlichen Staatsanwaltschaft hier oder der unterzeichn eten Behörde zu erstatten

Halle den 15 März 1875 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Zur planmäßigen Tilgung der im Jahre 186k bei Einfassen des Saalkreises con

trahirten Anleihe findet am 1 October cr die Zurückzahlung von 3000 Mark statt
Die Ausloosung der durch Zurückzahlung einzulösenden Schulddocumente erfolgt

am 23 März c Bormittags 1 Uhr
in meinem Geschäftszimmer Louisenstraße Nr 7 und lade ich die Gläubiger des SaalkreiseS
ein der Verloosung beizuwohnen

Sollte der eine oder andere der Gläubiger die Rückzahlung seines Capitals wünschen
so wolle mir derselbe dies vor dem 23 März d Js anzeigen

Halle den 15 Februar 1875 Der Königliche Laudrath des Saallreises
C v Krosigk

Bekanntmachung
Das zum Nachlasse des verstorbenen Gast

wirths Christoph Rümpler von hier gehö
rige Grundstück Halle Nr 1718 bestehend

1 in dem in Glaucha am Steinwege bele
genen Gasthofe zum Pelican nebst Hof
raum Seiten und Hintergebäude

2 in dem in Glaucha belegenen Haus und
Hof früher Halle Nr 1717 abgeschätzt
auf 30969 Mark soll im Wege der frei
willigen Subhastation

am 19 März d I Vorm 10 Uhr
im Gerichtslocale Zimmer Nr 33 vor dem
Herrn Kreisgerichtsrath Frenvd an den Best
bietenden verkauft werden

Die Bedingungen sowie die Grundbuchs
tabelle sind in der Vormundschaftsregistratur
Zimmer Nr 29 vor dem Termine einzusehen

Halle den 27 Februar 1875
Königl Kreisgericht II Abtheilung
Mühlweg 22 ist die Etage sofort zu

permiethen

Zu vermiethen
eine Woynung 3 Etage an ruhige Leute
und zum I April zu beziehen Näheres im
Geschästslocal von 2 3 Uhr

Leipzigerstraße 108

Eine Wohnung ist für 120 H pr 1 April
zu vermischen kl Klausstraße 15

Ein Laden mit Wohnung per
1 Juli er zu vermiethen Zu er
fragen in der Exped d Bl

Än eine seine Familie ist eine
freundliche 2 Etage enthaltend 7 Piöcen
zum 1 April oder 1 Juli für 100 H
zu vermiethen

Adresse in der Exped d Bl
Eine schöne Stube für 28 Hl ist zu ver

Miethen und sogleich zu beziehen

am Münchener Bierkeller
Gosenstraße 4 2 Tr rechts

1 möbl Stube nebst Cadinet zum 1 April
zu vermiethen Geiststr 47 2 Tr

Schwerer Diebstahl
In der Nacht vom 12 bis 13 d Mts

sind aus der Knechtestube der Oekonomie der
Halleschen Zuckersiederei Compagnie Böllber
gerweg Nr 11 durch Einsteigen gestohlen

1 grauwollene Pferdedecke gez II 2 V
1 schwarzgrau wollener Ueberzieher
1 neuer schwarzer Buckskinrock
2 schwarze Tuchröcke mit Sammetkragen
2 graue Tuchröcke
1 kurzer Sommerbuckskinrock
1 kurzer brauner Rock
1 braun u schwarz gestreifte Buckskinhose
1 schwarze Tuchjacke
1 großer Eisenbahnmantel
1 schwarze Tuchweste
2 buntgestreifte Shawltücher
1 blau u schwarz geblümtes Tuch
4 Taschentücher,
2 Paar lange Stiefeln

Anzeigen über den Diebstahl sind der Kö
nigüchen Staatsanwaltschaft oder hierher zu
erstatten

Vor Erwerb der gestohlenen Sachen wird
gewarnt

Halle den 16 März 1875
Die PolizeüBerwaltung

2 Pensionäre finden li bev Aufo Zu erfr
be Hrn Reinbrecht im weiß Roß Geiststr

Eine herrfchaftl Wohnung
am Gymnasium ist veränderungshalder zum
1 April noch zu vermiethen Das Nähere
in der Exped d Bl

Eine Wohnung im Preiie von 180 bis
230 per 1 Mi c gesucht Offerten
nehmen die Herren Eulner K Loreuz
entgegen

Zum I October d I
wird eine Wohn ncbst Zubehör und Niede
laMaum gesucht

Offerten sind unter R R 14 in der
Exped d Bl niederzulegen

Junge ruhige Leure suchen zum 1 Juli
ein Logis von St K u K

Adressen bittet man unter R S 100 in
Weber s Restauration am Markt

Ein möbl Zimmer nebst Schlafcabinet
wird Mitte der Stadt zum 1 April gesucht
Offerten unter H S 373K an Haafen
stein 6k Vogler erbeten

Eine gamilienwohnung von 80 100 H
in der Nähe von d Taubengaffe wird gesucht

kl Schlamm 10

Kl möblirte Stube nach dem
Hof wird zum I April zu mie
then gesucht Adr lege man i
der Exp d Bl unter A H nieder

Mühlweg 47
dem Advokatenweg schräg über ist die untere
Etage hohes Parterre zu vermieihes Näh
sL 6551 gr Ulrichestraße 60

Zwei größere Wohnungen sind pre s
werty sofort zu beziehen Marktplatz 17
Ja meinem Hause Geiststr 42 sind pr sof

oder 1 April cr zwei herrschaftliche Woh
nungen zu vermiethen Zur Ansicht derselben
bitte sich an Herrn Kupferschmiedemeister
Stöckler im Hause p Baum gart Geist
straße 30 zu wenden A Pröpper

Mehrere herrschaftliche Wohnungen mit
z u Wasserleitung mit Garten u Vor

garten zu vermiethen von
S Löwendahl Geistthor 6 s

Ein gut möbl Zimmer zu vermiethen
Landwehrstraße 17 2 Tr rechts

Eine mittl Wohnung sos od 1 Juli
zu vermiethen Wörmlilzerstr 11
Frdl möbl Zimmer zu verm gr Mrichsstr 28

Gut möbl Wohnung mit Burjchengelaß
1 April gesu cht Offert en D R Exped

Eine kl St zu verm Ludwigsstr 11
Ein fein möbl Zimmer nebst Eabinet sof

zu vermiethen gr Märkerstraße 3 II
Ein j Kaufmann sucht einen Collegen oi er

sonst anständigen Herrn als Mitbewohner einer

Stube mit Kammer Gest Offerten unter
E 10 an die Exped d Bl

Eine möol Wohnung zu vermiethen
gr Steinstraße 5

Zwei anst Menschen finde Kost u Schlaf

stelle gr Äallstraße 33 I
Schlafstelle offen Karlsstraße 3 III
Schlafstelle Dompiatz 6 im Barbiertaden

Anst Schlafstelle Kuhgasse 7
Schlafstelle mit Kost kl Mrichsstr 4 p
Anst Schläfst bei Krost gr Mrichsstr 11

Laden und Wohnung
gesucht Mitte der Stadt zum 1 Juli 1875
Näheres Exped d Bl

Eine Woynung Stube Kammer u Küche
für 2 einz Leute im Preise von 40 50 H
wird Mitte der Stadt zu miethen gesucht
Zu erfr im Restaurant
lt Ulrichsstraße 35 sL 6581 Z

Ein ordentlicher ganz zuverlässiger Arbei
ter welcher 12 Jahre bei mir gearbeitet hat
sucht zum 1 April a c wegen Aufgabe mei
nes Geschäftes einen avderweiten Dienst
Näheres mitzutheilen bin ich gern bereit

H R Kegel gr Wallstr 6
Ein junger verheiratheter Kaufmann sucht

Beschäftigung in seinen freien Stunden mit
Führung der Bücher Correfpondenzen c bei
Gewerbetreibenden c Gef Adressen unter
R S 3 in der Exped d Bl erbeten

Ein anst Mädchen von außerhalb sucht
unter bescheidenen Ansprüchen guten Dienst
Näheres bei Frau Heinze kl Stei nstr 9 I

Ein anständiges älteres Mädchen in der
Wirthschaft erfahren sucht eine Stelle
zur selbständigen Führung eines Haushalt
zum 1 oder 15 April

Adressen unter B 20 gefälligst abzugeben
in der Expedition d Bl

Tüchtige Mädchen mit guten Attesten
wünschen noch zum 1 April für Küche und
Hau Stelle d Fr Rötscher Kuttklp orte 5

Gesunde Ammen u einige recht crdentl
Mädchen von auswärts wüns en stelle
durch Frau De parade gr Sch l amm 10

Ein gewandtes Mädchen welche gut mit
Kindern umzugehen weiß und im Plätten
nicht unerfahren ist wird bei gutem Lohn n
Leipzig zum 1 April gesucht Steinweg 30

Ein gold Ring Inschrift Gott schütze
dich auf dem Wochenmarkt verloren gegan
gen Gegen g Bel abzug gr Mrichsstr 1

Ein Pelzkragen Boa verloren von
HedwigSs r bis zum Theater Abzug gegen
Belohnung Hedwigsstr 3 part
Ein schwarzer Newfoundländer Hund

mit weißer Brust weißen Pfoten auf den
Namen Pascha hörend ist entlaufen Der
Wiederbringer erhält entsprechende Belohnung

in der Eremitage
Ein wecher Rattenpinscher entlaufen

Mühlweg 15

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei de Waisenhauses
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